
Schachclub Steinfurt 1996 e.V. 
Internet: www.scsteinfurt.de 

 
Spielleiter Michael Freitag, E-Mail: michaelfreitag@email.de 
 

Ausschreibung 
4. Offenes Schnellschachturnier 2009 

 Sieger 2006 : 1. GM Jörg Hickl, 2. IM Michael Feygin, 3. FM Christian Richter 
 Sieger 2007 : 1. FM H. W. Ackermann, 2. Eugen Kirnos, 3. IM Bernd Kohlweyer 
 Sieger 2008 : 1. IM Mikhail Zaitsev, 2. IM Andrey Orlov, 3. FM H. W. Ackermann 

 
Spielort:  Rathaus der Stadt Steinfurt, Bürgersaal, 
   Emsdettener Str. 40, 48565 Steinfurt-Borghorst 
 

Turniermodus: 7 Runden Schweizer System (Auslosung nach FIDE-Regeln) 
 

Feinwertung:  bei Punktgleichheit erst Buchholz, dann Buchholzsumme 
 

Bedenkzeit:  je Spieler 20 Minuten für die gesamte Partie 
 

Spieltag/-beginn: Sonntag, 23. August 2009 ab 10.00 Uhr 
 

Startgeld:  Erwachsene 10 €, Jugendliche 5 € (nach dem 01.01.1990 geboren) 
   Aufgeld 5 € (bei Anmeldung nach dem 21.08.2009) 
   GM und IM startgeldfrei, FM 5 € 
 

Anmeldung: Nur durch Überweisung des Startgeldes (Gutschrift bis 21.08.2009!) auf 
das Konto des SC Steinfurt bei der Kreissparkasse Steinfurt, Kontonummer 
90 117 19, Bankleitzahl 403 510 60 unter Angabe des Vereinsnamens, Vor-
und Nachnamens, Geburtsdatums sowie der DWZ oder persönlich am 
Turniertag bis zum Meldeschluss (Aufgeld beachten). Bei Anmeldung durch 
Überweisung Rückmeldung bei der Turnierleitung am Spieltag bis 09.45 Uhr 
erforderlich! 

 

Meldeschluss: am Spieltag um 09.30 Uhr 
 

Preisgelder: 1. Platz 200 €, 2. Platz 150 €, 3. Platz 100 € und Ratingpreise (ab 5 Teil-
nehmerInnen je Ratinggruppe) für die/den beste(n) DWZ < 1100, < 1300,     
< 1500, < 1700, < 1900, < 2100 jeweils 50 €, die beste Spielerin, die/den 
beste(n) Jugendliche(n) sowie die/den beste(n) Seniorin/Senioren (vor dem 
01.01.1950 geboren) jeweils 25 €, zusätzlich Sachpreise (Ratingpreise 
werden nur an SpielerInnen mit DWZ vergeben, keine Doppelpreise!) 

 

Sonstiges:  Speisen und Getränke werden preisgünstig angeboten 
 

Es gelten die Spielregeln des Weltschachbundes FIDE (Schnellschach) und der Turnierordnung 
des Deutschen Schachbundes. 
 
 

 


